Finanzbuchhaltung, Erfolgskonten, Umsatzsteuer, Bestandsveränderungen, Privatkonten, Skonto, Rücksendungen – Übung 9
Folgende Saldenvorträge sind gegeben:

	S
	9000 SV
	H

	EK
	 142.000,00 € 
	Ladeneinrichtung
	   50.000,00 € 

	Verbindlichk.
	   50.000,00 € 
	B-Waren
	   20.000,00 € 

	
	
	Forderungen
	 100.000,00 € 

	
	
	Bank
	   12.000,00 € 

	
	
	Kasse
	   10.000,00 € 

	 
	 192.000,00 € 
	 
	 192.000,00 € 


Geschäftsfälle:

1. Banküberweisung an Lieferer für Rechnung ER01, 5.950,00 €  abzüglich 2 % Skonto 119,00 €
2. Verkauf von Waren auf Ziel, netto 10.000,00 € + 19 % USt. 1.900,00 €.

3. Barzahlung von Ausgangsfracht, hierauf bar netto 200,00 € + 19 % USt. 38,00 €.

4. Banküberweisung von Kunden für AR01, 12.000,00 €.

5. Warenrücksendung an Lieferer, netto 300,00 € + USt. 57,00 €

6. Wir erhalten eine Eingangsrechnung über Fracht und Rollgeld, für bestellte Ware, netto 80,00 € + USt. 15,20 €, die wir durch Banküberweisung begleichen.
7. Wir kaufen Ware auf Ziel im Wert von 20.000,00 € + 19 % USt. 3.800,00 €.
8. Banküberweisung der Telefonrechnung 100,00 € + USt. 19,00 €
9. Zinsgutschrift der Bank 1.000,00 €
10. Der Unternehmer entnimmt der Geschäftskasse 2.000,00 € für eine Urlaubsreise.
Abschlussangaben:

Warenschlussbestand lt. Inventur 20.000,00 €
Abschreibungen auf Sachanlagen (Ladeneinrichtung) 5.000,00 €
1800
Bank

3300
Verbindlichkeiten a. LL

5736
Erhaltene Skonti

1200
Forderungen

3806
Umsatzsteuer

4200
Erlöse

1600
Kasse

6740
Ausgangsfracht

1406
Vorsteuer

5200
Wareneingang

5800
Bezugsnebenkosten

6805
Telefonkosten

7100
Zinserträge

2100
Privatentnahme

1140
Bestand Waren

6220
Abschreibung auf Sachanlagen

2000
Eigenkapital

0640
Ladeneinrichtung

www.bildungsbibel.de 
